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Z UGE S T EL LT DUR CH P O S T. AT
A M T L ICHE MI T T E ILUNG
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S T A D T N A C H R I C H T E N

EZN-Geschäftsführer Bernhard Karnthaler, Stadtrat Thomas Miksch, Vizebürgermeister und  
Obmann der Energiegemeinschaft Jürgen Trsek sowie LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf.
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G M Ü N D S  E N E R G I E G E M E I N S C H A F T 
W U R D E  A U S G E Z E I C H N E T
Großer Jubel für die Energie-
gemeinschaft Gmünd: Bei der 
Preisverleihung der Energie- und 
Umweltagentur NÖ (eNu) und der 
EnergieZukunftNÖ (EZN) Ende No-
vember 2025 wurde die Energiege-
meinschaft ausgezeichnet. Sie hatte 
schon kurz nach der Gründung die 
Marke von 100 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern überschritten.

„Wir erzeugen Strom dort, wo er 
gebraucht wird, und schaffen damit 

Unabhängigkeit, Stabilität und re-
gionale Wertschöpfung“, freut sich 
Vizebürgermeister Jürgen Trsek, der 
auch Obmann der Energiegemein-
schaft ist.
Seit Juli 2025 sind bereits rund 237 
Zählpunkte Teil der Gemeinschaft 
geworden, darunter auch 15 Un-
ternehmen aus Gmünd. Allein im 
August haben sich über 90 neue 
Mitglieder registriert. Weitere Infos 
unter energiegemeinschaften.ezn.at/
gmuend. «

T H E M E N

A K T U E L L E S
•	Neuerungen im ASZ
•	Vorwort der Bürgermeisterin
• 	Live-Wetter aus der 
	 Stadtgemeinde Gmünd
•	Personeller Wechsel
	 im Gmünder Gemeinderat
• 	Stadtkapelle blickt zurück

K U L T U R
•	„Allegro Vivo” Konzert im 		
	 Palmenhaus zum Jahresstart
•	Neujahrskonzert 
	 der NÖ Tonkünstler
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

T E X T I L I E N  U N D  B A U S C H U T T :  N E U E R U N G E N  I M  A S Z
Die Alttextiliensammlung wird mit 
1. Jänner 2026 vollständig neu auf-
gestellt. Ab Jänner 2026 werden die 
Container der Firma ÖPULA (zB in 
der Weitraer Straße in Gmünd) abge-
zogen. Ab Jänner 2026 ist zudem die 
Abgabe von Bauschutt im Altstoff-
sammelzentrum Hoheneich-Gmünd 
leider nicht mehr möglich.

Alttextilien werden künftig aus-
schließlich im Wege der Altstoff-
sammelzentren der Gemeinden 
gesammelt. Zukünftig wird qualitativ 
hochwertige Kleidung in Kartons 
mit dem Aufdruck „altkleidersind-
tragbar“ gesammelt und kann auf 
dem Altstoffsammelzentrum der 
Wohnsitzgemeinde abgegeben wer-
den. Beim Verbandsbüro des GV 
Gmünd werden natürlich auch leere 
Altkleiderkartons zu den Öffnungs-
zeiten ausgegeben. 
Bei Übergabe eines vollen Kartons 
ist dort ein leerer Karton erhältlich. 
Recyclefähige, unbeschädigte und 

nicht verschmutzte Kleidung und 
Schuhe (paarweise zusammenge-
bunden) können in den transpa-
renten Alttextiliensäcken im ASZ, 
wo dafür Gitterboxen bereitstehen, 
abgegeben werden. Jeder Haushalt 
erhält am Jahresende mit der Aus-
teilung der Gelben Säcke eine Rolle 
mit fünf Alttextilsäcken.

Für die Entsorgung von Bauschutt 
wird die Kontaktaufnahme mit 
einem Entsorgungsfachbetrieb oder 
mit einer Baufirma empfohlen.
Im Jahr 2026 gibt es zudem eine 
Änderung bei den unbetreuten Öff-
nungszeiten: Das ASZ bleibt künftig 
auch zwischen April und Oktober an 
Sonntagen geschlossen. «

Immer wieder kam es aufgrund von Missständen bei den Sammelstellen für Alttextilien zu hohen Zusatzkosten durch Aufräumarbeiten. 
Mit Jahresbeginn 2026 wird die Alttextiliensammlung umgestellt, sie ist künftig nur mehr im ASZ Hoheneich-Gmünd möglich.

Alttextilien:
   - sehr gute Qualität
  - recyclingfähig

Bauschutt im ASZ:
   - Entsorgung nicht   
     mehr möglich!
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Das neue Jahr 2026 beginnt in einer 
Zeit, in der die finanzielle Lage viele 
Gemeinden in Österreich fest im Griff 
hat. Auch wir in Gmünd spüren die 
steigenden Umlagen und sinkenden 
Einnahmen deutlich. Dennoch blicke ich 
zuversichtlich nach vorne: Wir arbeiten 
verantwortungsvoll daran, unsere Stadt 
gut durch diese Herausforderungen zu 
führen und wichtige Leistungen weiter-
hin sicherzustellen.

Ein besonders erfreulicher Erfolg ist die 
Auszeichnung der Energiegemeinschaft 
Gmünd durch 
die Energie- und 
Umweltagentur 
NÖ und die Ener-
gieZukunftNÖ. Mit 
mittlerweile rund 
220 Mitgliedern – darunter 15 Unter-
nehmen – hat sich die Gemeinschaft 
innerhalb weniger Monate zu einem 
starken regionalen Projekt entwickelt. 
Sie zeigt, wie groß die Bereitschaft ist, 
gemeinsam Verantwortung für eine 
sichere und nachhaltige Energieversor-
gung zu übernehmen. Mein Dank gilt 
allen Beteiligten für ihr Engagement.

Im Bereich der Stadtpolitik und Verwal-
tung kommt es mit dem Jahresbeginn 
zu wichtigen Veränderungen: René 
Schreiber wurde im Dezember 2025 
zum neuen Stadtrat für Gesundheit, 
Raumordnung, Weiterbildung und Zivil-
schutz gewählt. Ich gratuliere ihm herz-
lich und wünsche ihm viel Erfolg. Mag. 

Johannes Tüchler, der dieses Mandat 
zurückgelegt hat, wird ab 1. Jänner 

2026 Stadtamts-
direktor-Stellver-
treter und ab 2027 
die Leitung des 
Stadtamtes über-
nehmen. Diese 

frühzeitige Übergabe stellt einen geord-
neten und verlässlichen Wechsel in der 
Verwaltungsspitze sicher.

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, 
ein neues Jahr bietet immer auch neue 
Chancen. Viele Aufgaben liegen vor uns, 
aber ebenso viele Möglichkeiten, un-
sere Stadt gemeinsam weiterzuentwi-
ckeln. Ich wünsche uns allen ein gutes 
neues Jahr und vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Viele Aufgaben liegen vor uns, 

aber ebenso viele Möglichkei-

ten, unsere Stadt gemeinsam weiter-

zuentwickeln.  « Bgm. Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S : 
L I V E - W E T T E R  A U S  D E R  S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D

Seit einigen Monaten ist beim Städtischen Wirtschaftshof eine 
neue Wetterstation in Betrieb. Sie liefert aktuelle Wetterdaten 
live direkt aus der Stadt Gmünd! Die Station wurde in Zusammenarbeit mit dem Mo-
bilfunkanbieter Drei, Kachelmannwetter und der Stadtgemeinde Gmünd errichtet. 
Die Wetterstation erfasst Temperatur, Niederschlagsmenge, Windgeschwindigkeit, 
Luftdruck und weitere Parameter im Minutentakt. Die Daten werden automatisch 
über das Mobilfunknetz übertragen und stehen in Echtzeit zur Verfügung. Die Wet-
terdaten sind für jedermann nutzbar und helfen der Stadtgemeinde, kritische Wetter-
ereignisse besser einzuschätzen und so schneller auf mögliche Gefahren reagieren zu können.
Die aktuellen Wetterdaten finden Sie auf unserer Homepage unter Bürgerservice / Leben und Wohnen  
oder direkt über den QR-Code! «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Die Stadtkapelle Gmünd feierte 
2025 ihr 40-jähriges Bestehen unter 
dem Motto „40 Jahre gemeinsam 
im Takt“. Den Auftakt bildete eine 
feierliche Matinee im Palmenhaus, 
den Abschluss das traditionelle Ad-
ventkonzert. Dazwischen prägten 
zahlreiche Auftritte, Konzerte und 
Frühschoppen ein Jahr, das von 
großem Publikumsinteresse sowie 
vielen Begegnungen und Gemein-
schaftsmomenten geprägt war.

Das Jubiläumsjahr brachte zudem 
eine Reihe musikalischer Erfolge 
hervor. Mehrere Musikerinnen und 
Musiker erreichten Leistungsab-
zeichen. Hinzu kamen besondere 

Auftritte und Aus-
zeichnungen, die das 
Engagement und 
den Zusammenhalt 
widerspiegeln. Auch 
die Nachwuchsarbeit spielte eine 
bedeutende Rolle. Für 2026 ist der 
musikalische Jahresauftakt mit 
dem Frühjahrskonzert am Samstag, 
dem 21. März 2026, im Kulturhaus 
Gmünd geplant. 

Die Mitglieder richten ihren Dank an 
alle, die zum Erfolg der Stadtkapelle 
beitragen: „Ein herzliches Danke-
schön gilt unserem Kapellmeister 
Michael Neuwirth und seiner Stell-
vertreterin Christina Wurz für ihre 

Mühe, Geduld, Disziplin 
und Hingabe. Mit sei-
ner Erfahrung und sei-
nem Engagement hält 
unser Kapellmeister 

die vielen Fäden zusammen – 
ohne seine musikalische Leitung 
wäre das große Ganze, das unsere 
Stadtkapelle ausmacht, nicht mög-
lich. Ebenso danken wir der Stadtge-
meinde Gmünd für die wertvolle Un-
terstützung und das Vertrauen, das 
sie uns entgegenbringt. Ein beson-
deres Dankeschön gilt auch unseren 
unterstützenden Mitgliedern sowie 
allen Besucherinnen und Besuchern 
unserer Konzerte und Veranstal-
tungen – bleiben Sie uns treu!“ «

S TA D T K A P E L L E  B L I C K T  A U F  J U B I L Ä U M S J A H R  Z U R Ü C K

Alle Gemeinden sind gesetzlich 
verpflichtet, ihre Leistungen wirt-
schaftlich und kostendeckend zu 
erbringen. Das betrifft nicht nur die 
Bereiche Wasser, Kanal und Abfall, 
sondern auch wichtige Aufgaben wie 
Kinderbetreuung, Bildung, Infra-
struktur und Daseinsvorsorge.

In den vergangenen Jahren sind die 
Kosten in diesen Bereichen deutlich 
gestiegen, während bestehende 
Gebühren vielfach nicht im gleichen 
Ausmaß angepasst wurden. Der 
Gemeinderat der Stadt Gmünd hat 

daher eine Anpassung der Gebühren 
beschlossen. Betroffen sind unter 
anderem die Wasser- und Kanalge-
bühren sowie der Einheitssatz für 
die Aufschließungsabgabe. Auch 
das Land Niederösterreich weist als 
Aufsichtsbehörde regelmäßig darauf 
hin, dass Gebühren an die tatsäch-
liche Kostenentwicklung angepasst 
werden sollen, um eine nachhaltige 
Erfüllung der kommunalen Aufga-
ben sicherzustellen.
Alle beschlossenen Änderungen 
sind ausführlich auf der Website der 
Stadtgemeinde Gmünd nachlesbar. «

A B  2 O 2 6 :  G E B Ü H R E N A N P A S S U N G
G E S U N D H E I T S T R E F F 
Z U M  T H E M A  „ D E I N 
B E C K E N B O D E N  A U S 
G A N Z H E I T L I C H E R  S I C H T “
Am Donnerstag, dem 15. Jänner 
2026, um 19:30 Uhr, lädt der 
„Gmünder Gesundheitstreff“ zu ei-
nem weiteren Informationsabend in 
den Seminarraum des Hotels Sole 
Felsen Welt ein. Unter dem Titel 
„Dein Beckenboden aus ganzheitli-
cher Sicht“ erläutert Aloisia Derin, 
was den Beckenboden stärkt oder 
schwächt und welche Möglichkeiten 
es gibt, ihn zu unterstützen. «

K U R Z N O T I Z



5

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
VOR 1OO JAHREN BEGANN M AN 
MIT DEM B AU DE S „NEUB AUS“

Der Bau des „Neubaus“ begann 1926, 
und bereits 1927 wurde er als damals 
größter Wohnblock des oberen Wald-
viertels fertiggestellt. Das Gebäude 
orientierte sich am sozialen Wohnbau 
des „Roten Wien“ und bot neben zahl-
reichen Wohnungen auch Geschäfts-
lokale und ärztliche Versorgung. 
In der „Einserstiege“ betrieb der 
jüdische Arzt Dr. Emerich Gold seine 
Ordination und betreute von dort aus 
die vielen Bewohnerinnen und Be-
wohner der Umgebung. «

In der Gemeinderatssitzung am 16. 
Dezember 2026 wurde Michael Gla-
ser als neuer Gemeinderat angelobt. 
Er folgt Mag. Johannes Tüchler nach, 
der sein Mandat als Gemeinderat 
sowie als Stadtrat zurückgelegt hat. 
In derselben Sitzung wurde René 
Schreiber zum neuen Stadtrat für 
die Ressorts Gesundheit, Raumord-
nung, Weiterbildung und Zivilschutz 
gewählt.

Mag. Johannes Tüchler bereitet sich 
ab 1. Jänner 2026 auf seine zukünf-
tige Aufgabe in der Stadtverwaltung 
vor. Mit diesem Datum übernimmt er 
die Funktion des stellvertretenden 
Stadtamtsdirektors. Nach einer ein-
jährigen Einarbeitungsphase wird er 
mit 1. Jänner 2027 interimistisch die 
Leitungsagenden in der Verwaltung 
der Stadtgemeinde Gmünd überneh-
men, die derzeit rund 120 Beschäf-
tigte umfasst. Durch die frühzeitige 
Übergabe soll ein geordneter Wech-
sel sichergestellt werden. 

Michael Glaser war bereits von 2020 
bis 2025 Mitglied des Gemeinderates 
und bis zuletzt Ortsvorsteher im 
Ortsteil Haid, diese Funktion wird er 
auch weiterhin ausüben.
 
René Schreiber ist seit November 
2024 Mitglied des Gemeinderates 
und wird sich in den kommenden 

Wochen in seine neuen Aufgabenbe-
reiche einarbeiten. 
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer 
betont: „Ich wünsche Stadtrat René 
Schreiber und Gemeinderat Michael 
Glaser für ihre neuen Aufgaben viel 
Erfolg und freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit mit allen Beteili-
gten.“ «

N E U E  G E S I C H T E R  I M  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T

Bei der Gemeinderatssitzung am 16. Dezember 2025 (von links): Stadtrat Martin Preis, 
Mag. Johannes Tüchler, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Stadtrat René Schreiber, 
Gemeinderat Michael Glaser sowie Vizebürgermeister Jürgen Trsek.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Die Tour „Kommunale Kultur- und 
Bildungsarbeit“ der Kultur.Region.
Niederösterreich gemeinsam mit 
dem BhW Niederösterreich machte 
in Gmünd halt. Im Mittelpunkt stan-
den Austausch, die Präsentation 
hilfreicher Service-Pakete und eine 
Umfrage über die „Künstliche Intel-
ligenz“.

Kulturverantwortliche sowie Bil-
dungsgemeinderätinnen und -räte 
aus dem gesamten Bezirk Gmünd 
knüpften im Palmenhaus in Gmünd 
neue oder pflegten bestehende Kon-
takte. 
Beim Treffen, das mit Hintergrund-
infos zum Palmenhaus und Überle-
gungen zur Landesausstellung 2028 
begann, konnten die anwesenden 
Verantwortlichen in den Bereichen 
Kultur und Bildung über aktuelle 

Herausforderungen sprechen. Vor 
einer Umfrage über KI in der Ge-
meindearbeit wurde im Workshop-
teil des Treffens über die Vernetzung 
der Vereine in der Gemeinde, über 
Kommunikationsstrukturen, digitale 

Kommunikation insbesonders und 
die Qualität der Verantwortlichen 
als Anlaufstelle für die Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger sowie der 
Kulturtreibenden und Bildungsan-
bietenden gesprochen. «

A U S T A U S C H  Z U  K U L T U R  U N D  B I L D U N G  I N  G M Ü N D

Die Tour „Kommunale Kultur- und Bildungsarbeit“ der Kultur.Region.Niederösterreich 
gemeinsam mit dem BhW Niederösterreich machte in Gmünd Halt.
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Seit nunmehr 25 Jahren setzt sich 
die Stadt Gmünd als Teil des Klima-
bündnis-Netzwerks aktiv für den 
Klimaschutz ein. 

Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer betont: „Wir sind stolz, Teil vom 

Klimabündnis zu sein und gemein-
sam mit unseren Bürgerinnen und 
Bürgern nachhaltige Projekte umzu-
setzen.“ Die Stadtgemeinde Gmünd 
wurde für dieses Engagement in 
der Vergangenheit bereits mehrfach 
ausgezeichnet. «

S E I T  2 5  J A H R E N  I M  K L I M A B Ü N D N I S

Europastraße

S T R A S S E N N A M E N

Dieser Straßenzug im „ACCESS In-
dustrial Park“, dem ersten grenz- 
überschreitenden Europas, wurde 
anlässlich des EU-Beitrittes am 1. 
Januar 1995 benannt. Dieser Beitritt 
war eine Erweiterung von 12 auf 15 
Mitgliedstaaten und brachte eine 
geografische Annäherung an ganz 
Westeuropa mit sich. «

F A C E B O O K

B E S U C H E N  S I E  D I E
S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D 
A U C H  A U F  F A C E B O O K !

www.facebook.com/gmuend.at

Vertreter der Stadtgemeinde Gmünd nahmen die Ehrung zum 25-Jahr-Jubiläum der 
Stadtgemeinde Gmünd im Klimabündnis entgegen.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

I N F O S  D E R  S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D
R ÄUM- UND S T RE UP F L ICH T: 
DIE REGE L N IN DE R S T VO 

Laut Straßenverkehrsordnung (StVO) 
sind Haus- und Grundstückseigentü-
mer verpflichtet, die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege, einschließlich Stiegenan-
lagen, entlang der Liegenschaft in 
der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr, von 
Schnee und Verunreinigung zu säu-
bern sowie bei Schnee und Glatteis 
zu bestreuen.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in 

einer Breite von einem Meter zu
säubern und zu bestreuen. Dies gilt 
auch für Eigentümer von Verkaufs-
hütten und nicht verbauten Grund-
stücken.

Die Straßenverkehrsordnung ver-
pflichtet die Eigentümer außerdem, 
dafür zu sorgen, dass Schnee-
wächten und Eisbildungen von den 
an der Straße gelegenen Dächern 
entfernt werden. Die Arbeiten dürfen 
Straßenbenützer weder gefährden 
noch behindern, wenn nötig sind die 
gefährdeten Straßenstellen zu kenn-
zeichnen oder abzuschranken.

Eine Vernachlässigung der ange-
führten Pflichten kann (neben Ver-
waltungsstrafen) zu straf- und zivil-
gerichtlichen Verurteilungen führen, 
wenn es zu einem Unfall kommt. «

S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D

René Schreiber & Peter Haumer

Schremser Straße 6 | 3950 Gmünd
 02852/52506-130 bzw. 131

Das Festivalorchester „Allegro  
Vivo“ lädt am Donnerstag, dem  
8. Jänner 2026, um 19:00 Uhr zum 
Neujahrskonzert ins Palmenhaus 
ein. Unter der Leitung von Vahid 
Khadem-Missagh begibt sich die 
Academia Allegro Vivo mit ihrer 
Musik auf eine beschwingte und ab-
wechslungsreiche Reise in südliche 
Gefilde. Humorvoll und mit vielen 
musikalischen Geschichten führt 
das Ensemble durch einen Abend 
voller musikalischer Entdeckungen.

Unter dem Titel „Reiselust“ starten 
Vahid Khadem-Missagh und die 
Academia Allegro Vivo ins neue 

Jahr. „Wenn jemand eine Reise tut, 
so kann er was erzählen!“ – gemäß 
diesem Motto präsentieren die 
Musikerinnen und Musiker ein Pro-
gramm voller lebendiger Eindrücke, 

funkelnder Melodien und charakte-
ristischer Stimmungen. 
Karten sind im Bürgerservice der 
Stadt Gmünd erhältlich (Kategorie 
1: € 35,--; Kategorie 2: € 29,--). «

N E U J A H R S K O N Z E R T  „ R E I S E L U S T ”  M I T  A L L E G R O  V I V O
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

N Ö  E H R U N G S G E S E T Z
Das NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 berechtigt das 
Land Niederösterreich und Gemeinden, Ehrungen 

selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 

geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben
(Kontakt: 02852/52506-131). 

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Johann Seidl, Postgasse 20

Hermann Kreindl, Schremser Straße 4

Hans Polzer, Otto-Wilhartitz-Straße 36

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Alfred Spiesmeier, Michael-Grüneis-Gasse 22

Hildegard Herson, Schulgasse 16

Z U M  9 5 .  G E B U R T S T A G :
Rosa Winter, Franz-Assmann-Gasse 21

Z U R  D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T  ( 6 O ) :
Rosina und Johann Zimmel, Stiftergasse 2

Z U R  G N A D E N H O C H Z E I T 
( 7 O  J A H R E  V E R H E I R A T E T ) :

Margaretha und Adolf Zwettler, Großeibensteiner Str. 33

W I R  G R A T U L I E R E N A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Ezmira Ekinci

Lea Koppensteiner
Shayan Safi

Leona Höbarth-Wurz

S T E R B E F Ä L L E :
Johann Göschl, 70 Jahre

Friederich Mathes, 51 Jahre
Reinhard Schön, 65 Jahre
Maria Benischek, 94 Jahre

WIR GRATULIEREN Frau Jana Marino zu ihrem 
80. Geburtstag sehr herzlich. 

WIR GRATULIEREN Herrn Ernst Dienstl zu seinem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Johann Haderer zu 
seinem 90. Geburtstag sehr herzlich. 

WIR GRATULIEREN Herrn Johann Zimmel zu sei-
nem 80. Geburtstag sehr herzlich.
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NEUJAHRSKONZERT
ALLEGRO VIVO
Do, 8. Jänner 2026, 

19:00 Uhr, Palmenhaus

Karten im Bürgerservice
der Stadtgemeinde Gmünd

Kat. 1: € 35,--  |  Kat. 2: € 29,--

NEUJAHRSKONZERT
TONKÜNSTLER
Fr, 23. Jänner 2026, 

19:00 Uhr, Stadthalle Schrems

Karten bei den Stadtgemeinden 
Gmünd und Schrems 

VVK: € 30,--  |  AK: € 35,--

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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T E R M I N K A L E N D E R 
Do 08.01.	 Neujahrskonzert von „Allegro Vivo“, 19:00 Uhr, Palmenhaus
Sa 10.01. 	 Polizeiball, 20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
So 11.01.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
So 11.01.	 Kinderkostümball der Gmünder Volkspartei, 14:00 Uhr, Palmenhaus
Do 15.01.	 Gesundheitstreff „Dein Beckenboden aus ganzheitlicher Sicht“, 
		  19:30 Uhr, Hotel Sole Felsen Welt
So 18.01.	 Kinderkostümball der Kinderfreunde, 14:00 Uhr, Kulturhaus
Do 22.01.	 Literarische Stunde, 18:00 Uhr, Städtische Bücherei
Fr 23.01.	 Eisparty des SV Eibenstein, 16:00 Uhr, Kinderspielplatz Kleineibenstein
So 25.01.	 Kindermaskenball der SPÖ Gmünd, 14:00 Uhr, Gasthaus Grubeck
Do 29.01. 	 Open Night des Schulzentrums Gmünd, 17:00 - 19:00 Uhr, Schulzentrum
Fr 30.01.	 Multimediashow „Norwegen“ mit Klaus Dacho, 19:30 Uhr, Palmenhaus
So 01.02.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
Sa 07.02.	 Sockenball „Woman only“, 19:00 Uhr, Tischreservierung unter 0664/2796555, 

Gasthaus Grubeck

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  W W W . G M U E N D . A T
Die Stadtgemeinde Gmünd bietet online die Möglichkeit, Veranstaltungstermine in den 
Veranstaltungskalender einzutragen. Die Eingabe kann direkt auf der Website der Stadtgemeinde 
Gmünd (www.gmuend.at) nach der Erstellung eines Benutzerkontos erfolgen.

So gelangen Sie zum  Online-Formular:
www.gmuend.at | Events/Kultur/Freizeit | Veranstaltungen | Veranstaltung eintragen

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 15.01.	 „Ich will alles. Hildegard Knef“ (Regie: Luzia Schmid, D 2025, 98 min.)
		  Ein berührendes Porträt einer großen deutschen Diva. Diese spannende Le-

benserzählung ist eine Erinnerungsauffrischung an diese grandiose Chansonet-
te, Schauspielerin und Bestseller Autorin. Knefs unnachahmliche Stimme und 
ihre Chansons begleiten die Hommage an eine wirklich große Persönlichkeit.

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 4
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GMÜNDER
P OL I Z E IB A L L

Sa, 10. Jänner 2026, 
20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd

„For You“, Tombola, Damenspende, 
Reservierung unter 059133-3400 

(VVK: € 10,--, AK: € 12,--)
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B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG IN DER  
	 MUTTER-ELTERN- BERATUNG  
	 VOM LAND NIEDERÖSTERREICH
	 Termine individuell nach 
	 telefonischer Vereinbarung!
	 Infos/Leitung: Stillberaterin 
	 Karin Opelka, ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 jeden 3. Mittwoch im Monat
	 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
	 Leitung: ET Karin Opelka 
	 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 VEREIN „GMÜND HILFT“
	 Infos: www.gmuend-hilft.at

»	 RECHTSBERATUNG 	(KOSTENLOS)
	 Infos zur kostenlosen Rechts-
	 beratung: www.raknoe.at und 		
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Termine:  02822/57036

»	 AK KONSUMENTENBERATUNG
	 Mo 12.01., Mo 26.01.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung:  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at,

	 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	 Anmeldung:  01/4061586-47

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Mag. Thomas Halmetschlager, 
	 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699,
	 0676/838447396 
	 Psychosoziale Beratung, 		
	 Familien-, Paar- und Einzel-
	 beratung, Jugendberatung, 		
	 Eheberatung, Elternberatung 		
	 nach §95, Eltern-Kind-Pass-
	 Beratung, vertraulich.

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, Trennung, Rechts-
	 beratung, vertraulich.
	  0676/838447134

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr,
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd
	  059249/52010,
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 6:00 bis 18:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Begleitung durch erfahrene, 
	 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 	
	 und Mitarbeiter des Hospizvereines 
	 Waldviertel Gmünd NÖ!
	
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines und zum Lebenscafé
	 unter der Tel.Nr.  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
31.12.  		  Dr. D. Stauffer, Gmünd,  02852/20480

03.01. – 04.01. 	  Dr. M. Widy, Schrems,  02853/76330

10.01. – 11.01. 	  Gruppenpraxis Dr. Österreicher & 

		  Dr. Schäfer, Gmünd,  02852/52400

17.01. – 18.01. 	  Dr. M. Grubök, Schrems,  02853/76780

24.01. – 25.01. 	  Dr. K. Kranzler, Gmünd,  02852/51278

31.01. – 01.02. 	  Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
31.12. – 01.01. 	  Dr. M. Raabe, Groß Gerungs,  02812/5490

03.01. – 04.01. 	  Dr. M. Zaidan, Kirchberg,  02854/61111

06.01. 		  DDr. H. Griessnig, Weitra,  02856/20466

10.01. – 11.01. 	  Dr. Manuel Danner, Gföhl,  02716/60479

17.01. – 18.01. 	  Dr. P. Herzog, Gmünd,  02852/20920

24.01. – 25.01. 	  Dr. Th. Beer, Waidhofen,  02842/52667

31.01. – 01.02. 	  Dr. S. Hoffmann-Höld, Waldhausen, 

		   02877/20077

07.02. – 08.02. 	  Dr. A. Blufstein, Arbesbach,  02813/7270

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

J Ä N N E R :
01. Do	 Heidenreichstein
02. Fr	 Schrems
03. Di	 Schrems
04. So	 Schrems
05. Mo	 Gmünd-Altstadt
06. Di	 Gmünd-Neustadt
07. Mi	 Heidenreichstein
08. Do	 Schrems
09. Fr	 Gmünd-Neustadt
10. Sa	 Gmünd-Neustadt
11. So	 Gmünd-Neustadt
12. Mo	 Heidenreichstein
13. Di	 Schrems
14. Mi	 Gmünd-Altstadt
15. Do	 Gmünd-Neustadt
16. Fr	 Heidenreichstein
17. Sa	 Heidenreichstein
18. So	 Heidenreichstein

19. Mo	 Schrems
20. Di	 Gmünd-Altstadt
21. Mi	 Gmünd-Neustadt
22. Do	 Heidenreichstein
23. Fr	 Schrems
24. Sa	 Schrems
25. So	 Schrems
26. Mo	 Gmünd-Altstadt
27. Di	 Gmünd-Neustadt
28. Mi	 Heidenreichstein
29. Do	 Schrems
30. Fr	 Gmünd-Altstadt
31. Sa	 Gmünd-Altstadt

F E B R U A R :
01. So	 Gmünd-Altstadt
02. Mo	 Gmünd-Neustadt
03. Di	 Heidenreichstein
04. Mi	 Schrems

Gmünd-Stadt
 02852/52304

Gd.-Neustadt
 02852/52666

Schrems
 02853/77235

Heidenreichstein
 02862/52228	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

J Ä N N E R
Sa 03.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 07.	 Biomüll
Fr 09.	 Gelber Sack
Mi 14.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mo 19.	 Papier
Mi 21.	 Biomüll
Mi 21.	 Restmüll
Mi 28.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

F E B R U A R  ( V O R S C H A U  F Ü R  D E N  M O N A T S B E G I N N )

Mi 04.	 Biomüll
Sa 07.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 11.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft: Wochenende (Samstag 11:00 
Uhr bis Montag 8:00 Uhr), nachts von 19:00 bis 8:00 Uhr! 
 050/1964

Kleintierpraxis Gmünd, Schremser Str. 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Jänner 2026
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M

NEU: Seit Juni ist Heidenreichstein im Notdienst-Turnus!
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Das Tonkünstler-Orchester Nie-
derösterreich gastiert am Freitag, 
dem 23. Jänner 2026, um 19:00 Uhr 
wieder in der Stadthalle Schrems. 
Das Tonkünstler-Orchester zählt 
zu den bedeutenden musikalischen 
Botschaftern Österreichs und wird 
auch heuer ein stimmungsvolles 
Programm präsentieren. Unter der 
Leitung von Dirigent Sascha Goetzel 
werden abwechslungsreiche Werke 
dargeboten. Als Sopranistin wirkt 
Günel Shirinova.

Vom Elan des Walzers über die 
heitere Polka bis hin zum rasanten 
Galopp, dazu bekannte Ouvertüren 
und gesungene Arien aus Oper und 
Operette: Die Vielfalt dieser musi-
kalischen Formen prägt seit jeher 
die Programme der Strauss-Zeit 
und ihrer Komponisten und verleiht 

den Neujahrskonzerten ihren be-
sonderen Reiz. 
Auf dem Programm stehen unter 
anderem die Ouvertüre zu „Rus-
lan und Ludmilla“ von Michail 
Glinka, Donizettis Arie „O luce di 
quest’anima“ aus der Oper Linda di 
Chamounix, der Walzer „Accelerati-
onen“ von Johann Strauss sowie die 
berühmte Wilhelm Tell-Ouvertüre 
von Gioachino Rossini. Nach der 
Pause erklingen die Ouvertüre zu 
Ziehrers Operette „Die Landstrei-

cher“, Lieder von Lehár und Dostal 
sowie der Walzer „Tausendundeine 
Nacht“ von Johann Strauss. Tradi-
tionell schließen mehrere Zugaben 
den Konzertabend ab, darunter der 
bekannte „Radetzky-Marsch“ von 
Johann Strauss Vater.

Karten für das Neujahrskonzert 
sind (Vorverkauf € 30,--, Abend-
kasse € 35,--) beim Bürgerservice 
der Stadtgemeinde Gmünd (Tel.Nr. 
02852/52506-100) erhältlich. «

N E U J A H R S K O N Z E R T  D E S  T O N K Ü N S T L E R O R C H E S T E R S

Majestätische Fjorde, gewaltige 
Felsformationen und donnernde 
Wasserfälle prägen das Bild Norwe-
gens – eines Landes, das durch seine 
Ursprünglichkeit und Weite faszi-
niert. Diese eindrucksvolle Natur-
landschaft steht im Mittelpunkt einer 
Multimediashow von Klaus Dacho, 
die am Freitag, dem 30. Jänner 2026, 
um 19:30 Uhr im Palmenhaus Gmünd 
zu erleben ist.

Die Besucherinnen und Besucher 
erwartet eine visuelle Reise durch 
das Land der Fjorde, der zerklüf-
teten Felsen und malerischen 
Wasserfälle. Eindrucksvolle Auf-
nahmen zeigen mächtige Gletscher, 
markante Gipfel und weite Hoch-
ebenen ebenso wie das Leben in den 

interessanten Städten Oslo, Bergen 
und Stavanger. Reine Luft, sauberes 
Wasser und scheinbar unendlich viel 
unberührte Natur prägen das Bild 
dieses außergewöhnlichen Landes.
Ausgehend vom Startpunkt Oslo 

führt die Route in den Norden bis 
Kristiansund und von dort entlang 
der Küste sowie durch das spek-
takuläre Fjordland bis an die süd-
lichste Spitze Norwegens bei Kristi-
ansand. «

N O R W E G E N :  M U L T I M E D I A S H O W  M I T  K L A U S  D A C H O
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Jeder Gastronomiebetrieb in 
Gmünd kann bis 15. des Monats 
seine Aktionen und Events 
für das Folgemonat an 
event@gmuend.at melden. 

AVIA/PIPELINE:
Diverse Wrap Variationen, Gyros 

Börger und dazu einen „Gemisch-
ten Satz“ vom Winzerhof Dockner 
Höbenbach
Top Deal im Jänner: 
Zu jeder PIZZAvia ein 0,3 Liter 
Getränk gratis

Hotel Restaurant Stern:
Im Jänner gibt es Spezialitäten 
von Fasan, Lachsforelle und Ro-
ten Rüben.

Reservierung: 02852/54545

Nicki’s Restaurant:
Sa, 03. Jänner ab 19:00 Uhr:
Tanzabend mit KK1 Karl Kaufmann. 

Hotel der Sole Felsen Welt:
Monatskarte „Genussvoll und 
leicht durch den Winter “
Reservierungen: 02852/20203-2700

Am Donnerstag, dem 22. Jänner 
2026, findet um 18:00 Uhr im Rah-
men der Reihe „Literarische Stun-
de“ eine Buchbesprechung statt. 
Dieses Mal steht der Roman „Was 
danach kommt“ von Anika Suck im 
Mittelpunkt. Alle Interessierten sind 
eingeladen, das Buch vorab zu lesen 
und in der Bücherei gemeinsam da-
rüber zu diskutieren. 

Mit Jahresbeginn treten außerdem 
angepasste Tarife in Kraft. Die wich-
tigsten Änderungen betreffen die 
Ausleihgebühren sowie die Verleih-
dauer, die künftig auf zwei Wochen 

mit der Möglichkeit einer einwö-
chigen Verlängerung festgelegt ist. 
Details zu allen neuen Gebühren gibt 
es im Web unter der Adresse www.
buecherei.gmuend.at. 

Im Dezember 2025 fand im Palmen-
haus das Podiumsgespräch „Gmünd 
erzählt Geschichte(n)“ statt, das auf 
großes Interesse stieß. Viele Besu-
cherinnen und Besucher verfolgten 
den Austausch zu Frieden, Freiheit 
und Europa im Gedenkjahr 2025. 
von Celina Lanc, Otto Opelka und P. 
Tomáš Vyhnálek im Gespräch mit 
Harald Winkler. «

B Ü C H E R E I  S TA R T E T  I N S  N E U E  J A H R

Großer Andrang beim Podiumsgespräch der Städtischen Bücherei: Lebensretter-Uren-
kelin Celina Lanc, Bürgermeister a. D. Otto Opelka und Pater Tomáš Vyhnálek sprachen 
mit Moderator Harald Winkler über Frieden, Freiheit und Europa zum Gedenkjahr 2025. 

F A C E B O O K

B E S U C H E N  S I E  D I E
S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D 
A U C H  A U F  F A C E B O O K !

www.facebook.com/gmuend.at

C H R I S T B A U M A B H O L U N G  2 O 2 6
Es wird gebeten, Christbäume frei 
von Lametta und anderem Christ-
baumschmuck ab Donnerstag, dem 
8. Jänner 2026, bzw. ab Dienstag, 
dem 20. Jänner 2026, vor Ihrer Lie-
genschaft gesammelt zur Abholung 
bereit zu stellen.

D R E I K Ö N I G S T U R N I E R  I N 
D E R  S P O R T M I T T E L S C H U L E
Nach dem erfolgreichen Start im 
Vorjahr geht es für die Fußball-Ju-
gend im Waldviertel wieder an die 
Banden: Zwischen Samstag, dem  
3. Jänner und Sonntag, dem 4. Jän-
ner 2026 sowie am Dienstag, dem 
6. Jänner 2026 findet in der Sport-
mittelschule (Otto-Glöckel-Straße) 
das Dreikönigsturnier (Hallenfuß-
ballturnier) des Nachwuchsfußballs 
Gmünd-Eibenstein statt. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt
Weitere Informationen und Anmel-
dungen unter www.nwf-gmuend.at/
dreikoenigsturnier. «

K U R Z N O T I Z
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
12.01. - 23.03.		 EK-Lern- und Gesundheitsgymnastik I, € 84,50
13.01. - 26.05.		 EK-Lern- und Gesundheitsgymnastik II, € 141,50
13.01. - 26.05.		 Gesundheitsgymnastik für Senioren II, € 141,50
22.01.			   Hormone & Ernährung - Balance durch nährende Mahlzeiten, € 64,--

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
03.01.			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 96,--
04.01.			   Schamanische Schwitzhütte, € 60,--
09.01. - 11.01.		 Bibel-Seminar für alle spirituellen Menschen, € 240,--
13.01. - 12.05		 Gesundheitsgymnastik für Senioren I, € 110,--	
16.01. - 18.01.	 Fürs Leben leben, € 240,--
21.01.			   Aroma-Stammtisch und Workshop, Vorträge, freiwilliger Energieausgleich	
22.01.			   Säure-Basen Stammtisch, frei Spende
23.01. - 25.01.	 Matriarchal leben, € 240,--
28.01.			   Tibetische Klangschalen; Einführungsseminar zum eigenen Arbeiten, € 60,--
31.01.			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 96,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
09.01.			   Info-Veranstaltung Lehrgang Ordinationsassistenz, 18:30 Uhr, WIFI Gmünd
19.01. - 16.03.	 Tschechisch A1 - Tschechischkurs 1, € 250,--
19.01. - 25.02.	 Unternehmertraining - Präsenz im WIFI, € 1.900,--
26.01.			   Microsoft Outlook Einführung, € 370,--
26.01. - 28.01.	 Führen von Hubstaplern, € 345,--
31.01. - 29.04.	 Lehrgang Personalverrechnung, € 2.500,--
13.02. - 27.06.	 Lehrgang Ordinationsassistenz - Basismodul, € 2.100,--
13.02.			   Windows 11 und Microsoft Office optimal nutzen, € 390,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
27.01.			   Infoveranstaltung Diplomausbildung Mediation & Konfliktmanagement, 18:00 Uhr
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AUF TAK T F ÜR DE N GMÜNDE R L ICH T E RGL AN Z
AM GMÜNDE R SCHUBE R T P L AT Z 

Beim Auftakt des Gmünder Lichterglanzes dankte 
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer allen Beteiligten 
für die stimmungsvolle Gestaltung und wünschte 
einen besinnlichen Start in den Advent. «

„GMÜNDE R ADV E N T M ARK T “ WAR ZUM 
3 5 - J AHR- JUBIL ÄUM E IN GROS SE R E RFOLG 

Der 35. Adventmarkt lockte zahlreiche Besucher in 
die Altstadt. Mit einem vielfältigen Programm, regio-
nalen Schmankerln und hochwertiger Handwerks- 
kunst war er auch heuer ein großer Erfolg. «

A K T U E L L E S 
A U S  G M Ü N D .

S T O L Z  A U F 
U N S E R  G M Ü N D .

G R Ö S S TES  GEMEIN DEWOH NHAUS: 
S ANIER UN G F ERTIGGES TELLT

Der Dag-Hammarskjöld-Hof in der Lagerstraße 
38, das größte Gemeindewohnhaus in Gmünd-
Neustadt, wurde umfassend modernisiert. Seit 
dem Jahr 2016 hat die Stadtgemeinde bereits 155 
Gemeindewohnungen saniert.

Rund 2,4 Millionen Euro investierte die Stadt in 
die Generalsanierung des Gebäudes, das 30 Woh-
nungen umfasst. Neben der Erneuerung von Dach 
und Fenstern wurden auch zwei Aufzüge eingebaut 
und alle Wohnungen an das Fernwärmenetz an-
geschlossen. Umfassende thermische Verbesse-
rungen sorgen künftig für mehr Energieeffizienz 
und Komfort. 

Der Dag-Hammarskjöld-Hof wurde Anfang der 
1960er-Jahre errichtet und nach dem ehemaligen 
UNO-Generalsekretär benannt, der im Jahr 1961 
tödlich verunglückte und posthum mit dem Frie-
densnobelpreis geehrt wurde. «


